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1eQ0 Alonso-Lasheras: U1S de Molina’s De Abschnitte dem iel der Arbeit ferner stehen, ist
Iustitia et ure. ustice A virtue ıIn b verständlich, ass die Bibliographie 1er eher
eCONOMIC context, Leiden/ Boston Brüll spärlich ausfällt.
2011 (Studies In the history of Christian Im Mittelpunkt der Dissertation steht Mo-
traditions, L52), AL, 245 S ISBN 978-9- linas fundamentale Moraltheologie (Kapteil IL,
004-20225-2 —9 Hier analysiert A - sehr detailliert

den Aufbau VON Molinas Traktat ber die
l1egO Alonso-Lasheras, Jesuılt, hat mıt der Gerechtigkeit SOWIeEe dessen Quellen: Bibel,

vorliegenden Doktordissertation 1mM Jahre 2007 Naturgesetz, jesuitische Spiritualität der Xer-
der Weston Jesuit School of Theology zıtien un die Kasuistik. Fın eigenes Kapitel

(Cambridge, Massachusetts) promovIlert; Jetz (Kapitel ILL, S.97-124) 1st dem Problem des
ist Professor für Moraltheologie und Sozial- Privateigentums bei Molina gewidmet. Das
eth der Universitas Pontificia Gregorlana Kapitel (S 125-183) behandelt rel wich-
In Rom tige IThemen der Moraltheologie Molinas:

Fragen der Wirtschaftsethik haben heute Wukcher, Preise und Geldwechsel. Kapitel
erneute Aktualität In dieser 1tUa- „Justice ue In Economıic Context“

(S. 185—220) kehrt ZU Grundthema destıon ist 05 sicher nützlich, auf die Anfänge der
Wirtschaftsethik In der spanischen Barock- TIraktates zurück.
scholastik, VOL allem bei dem Jesuiten UlSs de Aus seinen Überlegungen zieht A VCI-
Molina, zurückzugehen, der bekanntlich SIO- schiedene Schlussfolgerungen (Conclusion,
fSen Einfluss auf dam Smith und die moder- g VOT allem, ass eın ernsthaftes
neN Theorien ausgeübt hat SO hat sich A Studium der Moraltheologie die Entwicklung
VOrTrSCHOINIMMECN, die Lehre VOo  - der Gerechtig- der Wissenschaft, ıIn diesem Fall der ökonomi-
keit bei Molina untersuchen. In der FEin- schen Wissenschaft, nicht behindert, sondern
leitung (S 1—9) gibt einen Überblick ber eher stimuliert. SO War Molina der erste Lehrer
den Stand der Forschung. Dabei hebt die der Scholastik, der das Geldleihen Jegitimiert
Arbeiten VON MarjJorie Grice-Hutchinson hat ach Schumpeter gehört den
(1951), Francisco Gomez Camacho 5J und Begründern der wissenschaftlichen Okono-
Joseph Schumpeter (1954) hervor. Die mik. ”I positive that Lessius, Molina and
Arbeit VON Joseph Höftner aber „Wirtschafts- Lugo| must be IncCclude In alıy history of
ethik und Monopole 1mM 15 un: 16. Jahr- economics” (zitiert bei A Molina
hundert“ ena 1941, Darmstadt hat sich auch nicht gescheut, die theologischen
wird erst spater (S 135-17) bei der Behand- Grundlagen betonen, die etwa den Wert der
lung des TIhemas „Usury“ zitiert. Höftners Freiheit und des Privateigentums begründen.
Werk „Christentum un: Menschenwürde. Abschliefßend betont A.- ass Gerechtig-
Das Anliegen der spanischen Kolonialethik keit für Molina die Tugend ist, die alles
1mM Goldenen Zeitalter“ (Trier 194 / Molina Handeln nicht 1L1UT auf das priıvate Wohl,
194-197 u. Ö.), das A - offenbar nicht sondern auf das bonum COININUNEC hinordnet.
kennt, behandelt och deutlicher die Ver- Kaufleute sind verbunden durch geWI1SSE
bindung VON Wirtschaftsethik und Öökonomi- Bande, die eine Gemeinschaft bilden. „Diese
scher Theorie. Idee, ass Kaufleute (merchants) eine (GJemein-

DIe vorliegende Dissertation will VOT allem schaft bilden, erlaubte Molina, Gerechtigkeit
die Interaktion zwischen ökonomischer 'Theo- und Liebe nicht als konkurrierende, sondern
rıe und theologischer Sozialethik herausarbei- vielmehr synergetische Tugenden denken
ten 6—9 Dazu eignet sich besonders Von der vollkommenen Liebe hängt die oll-
Molinas Werk De Iustitia et Iure, vielleicht kommenheit der Gerechtigkeit ab, weil HH sıe,

die verbunden ist durch die Bande der Liebe, ıIndas letzte Werk, bevor sich die Moraltheologie
VO est der Theologie abspaltete. Molinas vollem Ma(f{ise dem anderen geben kann, WAas
Werk War ursprünglich konzipiert als KOm- ihm/ihr geschuldet ist  D (S 231)
mentar Ihomas' Summa, Secunda UN- Im (Janzen handelt sich bei der VOI-
A4€, 3/1—4/9,. der quinate die Tugend der liegenden Dissertation einen wertvollen
Gerechtigkeit behandelt, wurde aber für den Beitrag FT Erforschung der Okonomik In der
Druck umgearbeitet. spanischen Barockscholastik.

Im esten Kapitel (S al „Ihe Birth of Irier Klaus Reinhardt
New or Economıcs and eology ıIn the
Sixteenth Century” behandelt Molinas
Leben, die Geburt einer ÖOkonomie und Franz Brendle Der Erzkanzler Im Religions-
einer ökonomischen Wissenschaft, aber krieg. Kurfürst Anselm Casımir VON Maıiınz,
auch die Erneuerung der Moraltheologie (Fran- die geistlichen Fürsten und das Reich 1629
CISCO de Vitoria), den Probabilismus, den bis 1647, Munster Aschendorfft 2011,; AIILI,
Ginadenstreit un: den Molinismus: da diese 578 S.; ISBN 978-3-402-12802-72
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